
2025. Rund 28 S., mit farbigen Vignetten 
ISBN  978-3-406-83227-7 
Weitere Informationen finden Sie hier: 
https://www.chbeck.de/38106537 

Unverkäufliche Leseprobe 

 © Verlag C.H.Beck GmbH Co. KG, München 
Diese Leseprobe ist urheberrechtlich geschützt. 

Sie können gerne darauf verlinken. 

C.H.Beck
Gedichtekalender 2026

https://www.chbeck.de/38106537


C.H.BECK
GEDICHTEKALENDER

2026

römischer park 

herrlicher apoll 
ungeübt im umgang 

mit göttern 
ergebe ich mich 
deinem schönen 

lebendigen schatten 

Doris Runge
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Januar
Mo 29 Di 30  Mi 31  Do 1 Fr 2 Sa 3 So 4 
Mo 5 Di 6 Mi 7 Do 8 Fr 9 Sa 10 So 11
Mo 12 Di 13  Mi 14  Do 15 Fr 16 Sa 17 So 18
1. Neujahr  6. Dreikönig

Freund, so du etwas bist, so bleib doch ja nicht  stehn:
Man muß aus einem Licht fort in das andre gehn.

Angelus Silesius
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Januar
Mo 12 Di 13  Mi 14  Do 15 Fr 16 Sa 17 So 18
Mo 19 Di 20  Mi 21  Do 22 Fr 23 Sa 24 So 25
Mo 26 Di 27  Mi 28  Do 29 Fr 30 Sa 31  So 1

Mein kleinster Fehler ist der Neid …

Mein kleinster Fehler ist der Neid. 
Aufrichtigkeit, Bescheidenheit, 
Dienstfertigkeit und Frömmigkeit, 
Obschon es herrlich schöne Gaben,
Die gönn’ ich allen, die sie haben.
Nur wenn ich sehe, dass der Schlechte 
Das kriegt, was ich gern selber möchte; 
Nur wenn ich leider in der Nähe 
So viele böse Menschen sehe
Und wenn ich dann so oft bemerke,
Wie sie durch sittenlose Werke 
Den lasterhaften Leib ergötzen, 
Das freilich tut mich tief verletzen. 
Sonst, wie gesagt, bin ich hienieden,
Gott Lob und Dank, so recht zufrieden.

Wilhelm Busch
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Februar
Mo 26 Di 27 Mi 28  Do 29 Fr 30 Sa 31 So 1
Mo 2 Di 3 Mi 4 Do 5 Fr 6 Sa 7 So 8
Mo 9 Di 10 Mi 11  Do 12 Fr 13 Sa 14 So 15

kitzbühel. panoramafenster

fickwahn!, knalligste monturen!,
was da zur tür reinmoonbootet und
-schneit! londoner stadtadel mai
länder fabrikantntöchter münchner & wie
ner wiener-und-tempo-mischpoche (»der da«,
»die da«) bei laffm schnee, hingepustetm
kunzschnee (…); rollsplittschritte, ein
hingestapf zu glühwein drinks malakoff-
torte; pelzjäckchn geplustert, fickwahn,
pistnröte von gestern nacht, aus gelbn
knallgelbn boots staksig der ihre wadn
da raus; hah-
nenkämme! in seiner nische ver-
löschnd sankt florian

Thomas Kling
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